
 

 

 

Projekt:  Demokratie leben! Vielfalt gestalten 

Förderung durch: Bundesministerium für Familien, Senioren, Frauen und Jugendliche 

Projekttitel: "Rassismus in Deutschland aus der Perspektive von Menschen mit afrikanischer 

Abstammung" 

Projektträger: The African Network of Germany e.V., Bundesnetzwerk TANG 

Kurzvorstellung: Das Bundesnetzwerk TANG ist das größte Netzwerk afrikanischer Vereine in  

Deutschland mit mehr als 800 Mitgliedern aus Einzelpersonen und Vereinen. Auf der Bundesebene 

bringt sich TANG in mehr als 25 unterschiedlichen Gremien aktiv in die deutsche Migrationspolitik 

ein. In der Projektarbeit von TANG bilden die Themen Integration, Fluchtursachenbekämpfung und 

Entwicklungszusammenarbeit die Hauptschwerpunkte. TANG führt eine Vielzahl von Projekten 

durch, die von unterschiedlichen Bundesministerien und Ämtern gefördert werden (z.B. AA, BMI, 

BAMF, BMZ, BMFSFJ, BAFZA). 

Städte und Kommunen/ Durchführungsorte  in Niedersachsen: Hannover, Wolfsburg, Göttingen 

Projektbeschreibung:  

Menschen mit schwarzer Hautfarbe bzw. mit afrikanischer Abstammung werden in Deutschland 

regelmäßig Opfer von Rassismus und Diskriminierung. Im Rahmen des o.g. Projekts wird mit der 

Unterstützung von wissenschaftlichen Expert*innen und Forschungsinstituten (u.a. das Arnold 

Bergsträßer Institut und das Africa Center for Transregional Research in Freiburg) eine großangelegte 

wissenschaftliche Studie zum Thema rassistischer Diskriminierung aus der Betroffenen-Perspektive 

(auf individueller und struktureller Ebene) entwickelt, durchgeführt und ausgewertet. Dazu wird zum 

einen eine Online-Umfrage, zum anderen werden zahlreiche Einzel- bzw. Gruppeninterviews 

durchgeführt (ca. 20 pro Stadt). Mithilfe der erhobenen Daten werden öffentliche Veranstaltungen, 

Podiumsdiskussionen und Expert*innen Gespräche organisiert, an denen von Rassismus betroffene 

Personen, sowie Vertreter*innen aus Politik, staatlichen Institutionen, Bildungseinrichtungen und der 

Zivilgesellschaft teilnehmen können. Auf der Basis dieser Erkenntnisse werden Schulungen und 

Empowerment Maßnahmen für Betroffene rassistischer Diskriminierung für die teilnehmenden 

Städte entwickelt. Unter Berücksichtigung der Forschungsergebnisse wird über die erforderlichen 

Maßnahmen zur Bekämpfung von Rassismus aufgeklärt und für politische Vertreter*innen, 

Institutionen, Wirtschaftsverbände und die "Mehrheitsgesellschaft" werden 

Sensibilisierungsworkshops angeboten. Zudem werden Publikationen zu den Befragungsergebnissen 

erarbeitet und veröffentlicht. 

 

 

 

 



 

 

Nachfolgende Schritte sind in der Stufe 1 in Planung: 

Öffentlichkeitsarbeit zur 
Umfrage 

  

TANG informiert über Sozial 
Media Kanäle, e-Mails, 

Newsletter und Flyer über die 
bevorstehende Umfrage. 

Mitte September 2020 Kontaktaufnahme mit 
Ansprechpersonen für 

Migration und Integration auf 
Landes- und Kommunaler 

Ebene. 

Online-Umfrage   

Veröffentlichung der Online- 
Fragebögen in drei Sprachen 

(Englisch, Französisch und 
Deutsch) 

Anfang Oktober 2020 
 

Die Umfrage erstreckt sich 
über einen Zeitraum von 2 

Monaten. 

TANG versendet einen Link zur 
Umfrage per E-Mail an  

interessierte Personen und 
Vereine. 

Die Ansprechpersonen für 
Migration und Integration der 

Kommunen versenden den 
Link innerhalb ihres Verteilers 

und Netzwerks. 

Persönliche Interviews   

Einzel- Gruppeninterviews Ende Oktober 2020 Die Ansprechpersonen für 
Migration und Integration der 

Kommunen geben Tipps 
welche Personen 

angesprochen werden können. 

Durchführung der Interviews Ende Oktober bis Anfang 
Dezember 2020 

 

 

Auswertung   

Auswertung und Transkription 
der Ergebnisse 

Januar bis März 2021  

Ende der 1. Stufe des Projektes   

 

  Interessierte wenden sich bitte an: 

Nadia Rennette                                                                                                                               

Projektmitarbeiterin Demokratie leben!                                                                                                                   

Montag bis Freitag von 9:30 bis 15:30                                                                                                                      

The African Network of Germany e.V. (Bundesnetzwerk TANG)  

Mülhauserstr.10  

79110 Freiburg i.Br.  

Tel.: 0761 59020981                                                                                                                                                              

E-Mail: info@tang-ev.de; nadja.renette@tang-ev.de 

Fax: 0761 59024840                                                                                                                          

Web:www.tang-ev.de,                                                                              

Facebook:https://www.facebook.com/TheAfricanNetworkofGermany,                                                         

 TANGs Projekte: http://tang-ev.de/strukturfoerderung/, http://tang-ev.de/gemeinsam-fuer-mehr-

teilhabe/,  https://tang-ev.de/menschen-staerken-menschen/,  https://tang-ev.de/dein-ez-projekt-

schritt-fuer-schritt-2/, https://tang-ev.de/vielfalt-gestalten/ 
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